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Unsere Alben begeistern die Medien 

2 

James Conlon: Verdi - Ernani (Naxos, 8.660534-35) 

 

https://t1p.de/ReziKW15241  

 

Pizzicato, : "Aufs Ganze gesehen ist dies eine ausgezeichnete Aufführung, die auch von der Tontechnik 

tadellos aufgenommen wurde." – 5/5 Punkte  

 

  

Tanja & Christian Tetzlaff: Brahms, Dvorak, Viotti - Doppelkonzert, Violinkonzert, Silent Woods (Ondine, ODE14442) 
 

https://t1p.de/ReziKW15242  
 

Ö1 Des Cis, "Gemeinsam mit dem von Paavo Järvi dirigierten Deutschen Symphonie-Orchester Berlin ehren Tanja und Christian 

Tetzlaff ihren Freund mit einer beseelten Aufnahme von Johannes Brahms' Doppelkonzert für Violine, Cello und Orchester. Dem 

Konzert von Brahms - einem Lieblingskomponisten von Lars Vogt - haben die Tetzlaffs zwei weitere Werke zur Seite gestellt, in 

denen sie jeweils einzeln brillieren: das Violinkonzert von Giovanni Battista Viotti und ein Werk für Cello und Orchester von 

Antonín Dvorák. Eine Ehrerbietung, wie sie persönlicher und klangschöner nicht sein könnte."  

Pietari Inkinen: Dvorak - Symphonies Nos 7 & 8 (SWRmusic, SWR19130CD) 
 

https://t1p.de/ReziKW15243  
 

Onlinemerker, 16.02.2024: "Die Deutsche Radio Philharmonie präsentiert die festlichen Themen mit 

Glanz und Energie, wobei Inkinen das Orchester zu einem mitreißenden Finale führt. Holz- und Blechblä-

ser, die in dieser Sinfonie intensivst gefordert sind, zeigen ihre große Klasse. (…) Pietari Inkinen, seit 2017 

am Dirigentenpult der Deutschen Radio Philharmonie, zeigt erneut sein tiefes Verständnis für Dvořáks 

Musik."  

Hansjörg Albrecht: Anton Bruckner Project - The Symphonies, Vol. 9 (Oehms, OC485) 

 

https://t1p.de/ReziKW15244  

 

Concerti, 22.02.2024: "Albrecht ist mit der Orgel-Sinfonik dieser Musik natürlich längst vertraut. Das zeigt 

schon der erste Satz der Neunten mit seinen Steigerungen, den Übergängen, den klug gewählten Regist-

rierungen."  

Oliver Triendl: Labor - Klavierkonzerte für die linke Hand (Capriccio, C5521) 

https://t1p.de/ReziKW15245  
 

Kulturabdruck,: "Der mit selten gespielten Partituren bestens vertraute Oliver Triendl ist hier in seinem Element. Mit 

spürbarer Entdeckerfreude, technischem Geschick und perfektem Timing gibt er den drei Konzertstücken Kontur und 

Gehalt. Die Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz unter Eugen Tzigane erweist sich dabei als ebenso kompeten-

ter wie sensibler Partner. Nach den ebenfalls bei Capriccio erschienenen Einspielungen mit Kammermusik von Josef 

Labor ist diese CD ein weiterer diskographischer Meilenstein."  

Christof Loy: Tschaikowski, None but the lonely Heart (Naxos, 2110770 / NBD0181V) 

 

https://t1p.de/ReziKW15246  

 

Klassik begeistert, 27.02.2024: "Mit der atmosphärischen Dichte der fiktiven Handlung gelingt dem Regis-

seur Christof Loy erneut eine faszinierende Theaterarbeit. In dieser Form und Qualität macht Musiktheater 

Freude!"  

https://t1p.de/ReziKW15241
https://t1p.de/ReziKW15242
https://t1p.de/ReziKW15243
https://t1p.de/ReziKW15244
https://t1p.de/ReziKW15245
https://t1p.de/ReziKW15246


 

 

 

Mit „Eine florentinische Tragödie“ schloss sich Zemlinsky 1917 der Einakter-Mode der Zeit an, die mit den Opern 
„Salome“ und „Elektra“ von Richard Strauss beträchtliche Erfolge feierte. Eine „aufpeitschende Fanfare“ liefert bei 
Zemlinksy den eindeutig erotischen Auftakt, danach wird es zunehmend düster. In der Münchner Erstaufführung des 
Einakters interpretiert Rachael Wilson die Bianca, Benjamin Bruns den Prinzen Guido Bardi und Christopher Maltman den 
Kaufmann Simone. Es spielt das Münchner Rundfunkorchester unter Leitung des jungen Dirigenten Patrick Hahn. 
  

 Alexander Zemlinskys einaktige Oper „Eine florentinische Tragödie“ als Live-Mitschnitt der Münchner Erstaufführung 
vom 27. November 2022 

 Das Libretto beruht auf der gleichnamigen Dichtung von Oscar Wilde in der deutschen Übersetzung von Max 
Meyerfeld 

 Nach der begeistert aufgenommenen Einspielung von Viktor Ullmanns Kammeroper „Der Kaiser von Atlantis“ ist dies 
die zweite Oper des frühen 20. Jahrunderts, die Patrick Hahn als Erster Gastdirigent des MRO interpretiert 

 
Alexander Zemlinsky 

Eine florentinische Tragödie 
Christopher Maltman, Rachel Wilson, Benjamin Bruns, Münchner Rundfunkorchester, Patrick Hahn  
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Auch erhältlich: 

900339  

 
 1 CD (DD)  

BR-KLASSIK 
900347 

BR-KLASSIK 

          

Statement von Patrick Hahn: 

https://www.youtube.com/watch?v=WDaaHOJZCzc


 

 

 

Das 75. Jubiläum des Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks im Jahr 2024 nimmt das hauseigene Label BR-
Klassik zum Anlass, bisher unveröffentlichte Aufnahmen hörenswerter Konzerte erstmals auf Tonträger zu bringen.  
Hector Berlioz’ leidenschaftliche „Symphonie fantastique“, sein geradezu revolutionäres Meisterwerk,  hat der 
ausgewiesene Berlioz-Experte Colin Davis im Januar 1987 mit dem BRSO in der Münchner Philharmonie im Gasteig 
aufgeführt. Mit dem Werk schuf Berlioz eine neue Art von gattungsübergreifende Programmmusik. Das fünfteilige Werk 
ist mit seiner plastischen Tonsprache beim Publikum nach wie vor sehr beliebt. 
  

 Erstveröffentlichung anlässlich des 75-jährigen Jubiläums des Symphonieorchesters des Bayerischen Rundfunks 

 Berlioz‘ leidenschaftliche „Symphonie fantastique“ in einer maßstabsetzenden Interpretation 

 Colin Davis war zwischen 1983 bis 1992 Chefdirigent des Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks 

 Fantastische Aufnahme der  „Symphonie fantastique“ 

 
Hector Berlioz 

Symphonie fantastique op. 14 
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks, Sir Colin Davis  
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Auch erhältlich: 

900705  

 
 1 CD (DD)  

BR-KLASSIK 

900220 

BR-KLASSIK 

             

Ausschnitt aus dem Konzert von 1987: 

https://www.youtube.com/watch?v=N8lc9TN47qY


 

 

 

Mit der Ouvertüre „Cockaigne (In London Town)“ porträtierte Edward Elgar die englische Hauptstadt um die 
Jahrhundertwende  als pulsierende Weltmetropole. Heiter und farbenfroh nimmt er die Zuhörenden mit auf einen 
Spaziergang durch das „Schlaraffenland“ (so die wörtliche Übersetzung) mit pfeifenden Straßenkindern und dem emsigen 
Alltag in den Straßen. Die Sinfonie Nr. 1 in As-Dur wurde 1908 in Manchester uraufgeführt, obwohl erste Skizzen bis ins 
Jahr 1899 zurückreichen. Es ist die erste von nur zwei vollendeten Sinfonien Elgars. Sie fand schnell Einzug in das 
Repertoire des Konzertbetriebes und gehört bis heute zu seinen meistgespielten Werken. 
  

 Edward Elgars Musik jenseits seiner erfolgreichen „Enigma-Variationen“ und den Märschen aus „Pomp and 
Circumstances“ werden außerhalb der englischsprachigen Welt immer noch unterschätzt 

 Alexander Soddy und das Nationaltheater-Orchester Mannheim legen ihr zweites Album in Kooperation mit der 
Musikalischen Akademie des Nationaltheater-Orchesters Mannheim vor 

 Die Musikalische Akademie des Nationaltheater-Orchesters Mannheim ist Veranstalter einer der ältesten 
Konzertreihen in Deutschland, die sich bis ins Jahr 1778 zurückverfolgen lässt 

 Nicht nur Pomp and Circumstances 

 

Edward Elgar  
Symphonie Nr. 1 und Cockaigne Ouverture 

Nationaltheater-Orchester Mannheim, Alexander Soddy 
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Auch erhältlich: 

OC994  

 
 1 CD (CO)  

OehmsClassics 

OC1730 

OehmsClassics 

             



 

 

 

Das Singapore Symphony Orchestra & Chorus und sein Musikdirektor Hans Graf präsentieren eine Aufnahme des 
Requiem Józef Kozłowskis. Das Requiem wurde vom 1795 abgedankten und 1798 verstorbenen König Stanisław II. August 
in Auftrag gegeben und kann nicht nur als Requiem für den Monarchen, sondern für die gesamte polnische Nation ver-
standen werden, die in den 1780er Jahren vom russischen Staat absorbiert wurde. Das brillante Gesangssolisten-Quartett 
– Olga Peretyatko (Sopran), Olesya Petrova (Mezzosopran), Boris Stepanov (Tenor) und Christoph Seidl (Bass) – 
unterstreicht die Güte dieser bedeutenden Komposition. 
  

 Das Werk ist tief in der Wiener Klassik verwurzelt, lässt aber auch Entwicklungen des 19. Jahrhunderts erahnen und 
hat einen subtilen slawischen Einschlag 

 Für die aktuelle Aufnahme wurde eine neue, vom Dirigenten Hans Graf selbst erstellte Fassung verwendet, die den 
intimen Charakter der Originalversion von 1798 wiedergibt 

 Wiederentdeckung eines Juwels für jeden, der sich für die Musik der frühen Romantik interessiert 

 Requiem für eine ganze Nation 

 

Józef Kozłowzki  
Requiem 

Olga Peretyatko, Olesya Petrova, Boris Stepanov, Christoph Seidl  
Singapore Symphony Orchestra, Hans Graf 
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 1 CD (CO)  

Pentatone 

PTC5187125 

Pentatone 

             



 

 

 

Der Bass Günther Groissböck verkörpert in den großen Opernhäusern der Welt Könige, Gelehrte, Philosophen; er spielt 
Priester, Fabelwesen, Götter. Man könnte sagen, er ist auf einsame Figuren spezialisiert. Auf den ersten Blick wirkt 
Günther Groissböck jedoch nicht wie jemand, der persönlich mit dem Thema Einsamkeit Erfahrung hat. Der Sänger steht, 
arbeitet, agiert auf und hinter der Bühne in intensivem Kontakt mit Menschen. Er ist verheiratet, Vater einer Tochter und 
steht mitten im Leben. Kann man spielen, was man nicht kennt? Wie formt er seine Bühnen-Charaktere? Was sind die 
Bausteine für das Spiel? Die Filmemacherin Astrid Bscher hat Günther Groissböck mit der Kamera begleitet, bei Proben, 
Sport und Vorstellungen. Entstanden ist ein Film-Portrait, das von einem besonderen Lebensgefühl erzählt, von 
Einsamkeit als künstlerischer Kraftquelle, von einem Sänger, der seine Stimme von innen heraus mit Inhalt füllen kann. 
  

 65-minütige Musikdokumentation über den Bass Günther Groissböck von Astrid Bscher 

 In der Dokumentation kommen Kolleginnen und Kollegen wie Anna Netrebko, Philippe Jordan, Krassimira Stoyanova 
und viele andere zu Wort 

 Astrid Bscher ist seit langem erfolgreiche Regisseurin und hat u.a. Filme über die Bayerische Staatsoper, Klaus Florian 
Vogt und Andris Nelsons gedreht 

 
Astrid Bscher  

Ich leb' allein in meinem Himmel 
Günther Groissböck, Anna Netrebko, Philippe Jordan, Krassimira Stoyanova  
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Auch erhältlich: 

99280  

 
 

2 Blu-ray Video (D5)  
Gramola 

20005 

Gramola 

   

Trailer: 

https://www.youtube.com/watch?v=nHCyYp5IRZo


 

 

 

Dmitri Tcherniakov gilt als „Rebell und Kosmopolit“ der aktuellen Opernregisseure (so Deutschlandfunk Kultur). Ob Mai-
land, New York oder Berlin: Seine Inszenierungen sind viel diskutiert, viel beachtet, oft genug ein Stachel im angestaubten 
Opernverständnis der Konservativen. Die Inszenierung des „Ring des Nibelungen“ an der Staatsoper Unter den Linden 
vom Herbst 2022, mit Christian Thielemann am Dirigentenpult der Staatskapelle Berlin, wurde ein weltweit gefeierter 
Triumph, nicht zuletzt wegen der hochkarätigen Besetzung. Im jetzt veröffentlichten „Rheingold“ glänzen Michael Volle, 
Rolando Villazón, Johannes Martin Kränzle, Mika Kares und Claudia Mahnke. Die folgenden Teile erscheinen sukzessive in 
den kommenden Monaten. 
 

  Ein „Must“ für jeden Wagner-Fan: Dmitri Tcherniakovs Inszenierung des „Ring des Nibelungen“ 

 Meilenstein der modernen Wagner-Rezeption 

 Sehnlichst erwartet: Der Tcherniakov-Ring aus Berlin 

 

Richard Wagner  
Das Rheingold 

Michael Volle, Rolando Villazón, Johannes Martin Kränzle, Claudia Mahnke, Mika Kares  
Staatskapelle Berlin, Christian Thielemann 
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Auch erhältlich: 

805108  

 
 2 DVD-Video Album (7D) 

Unitel Edition 

809808 

Unitel Edition 

1 Blu-ray Video (D6) 
809904 

Triailer: 

https://www.youtube.com/watch?v=aeo9HrhwRhk


 

 

 

Gaetano Donizettis komische Oper „L'aio nell'imbarazzo“ oder ‚Der Erzieher in Verlegenheit‘ wurde bei ihrer Urauffüh-
rung in Rom im Jahr 1824 begeistert aufgenommen. Sie wurde zu einem der ersten großen Erfolge des Komponisten, so-
wohl in Italien als auch im Ausland. „L'aio“ folgt noch dem Vorbild Rossinis, zeigt aber bereits die psychologische Tiefe 
von Donizettis späteren Werken. Es ist die Erzählung von zwei überbehüteten Söhnen eines sittenstrengen Marquis, die 
dem Hauslehrer Don Gregorio anvertraut werden und der sie von allen Lastern und dem liederlichen Umgang mit Frauen 
bewahren soll. Natürlich endet alles in einem Gefühlschaos in bester Opera-Buffa-Tradition. 
  

 Regisseur Francesco Micheli karikiert mit seiner Inszenierung, die im Jahr 2042 spielt, die Gegenwart, in der er alle 
Manierismen des Jetzt überzeichnet 

 Alessandro Corbelli (als Marchese Giulio) und Alex Esposito (als Don Gregorio) dominieren mit ihrem komischen Ta-
lent die farbenfrohe Inszenierung 

 Eine revidierte Fassung von „L'aio“ wurde 1826 unter dem Namen „Don Gregorio“ in Neapel erstaufgeführt 

 Vincenzo Milletarì leitet den Chor und das Orchester der Donizetti Opera in Bergamo 

 Quirlige Opera buffa von Gaetano Donizetti 

 
Gaetano Donizetti 

L'aio nell'imbarazzo 
Alessandro Corbelli, Alex Esposito, Orchestra Donizetti Opera, Vincenzo Milletari 
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Auch erhältlich: 

37992  

 
 1 DVD-Video Album (D5) 

Dynamic 

37993 

Dynamic 

1 Blu-ray Vide (D5) 

 

57993 

Trailer:  

https://www.youtube.com/watch?v=f2Lq69K52M4
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
ORC100294 Orchid Classics 
1 CD 

(CL) 

 

Various 

 

Rose in Bloom 

 

Morley,Erin/Moore,Gerald Martin 

 

 

                 
SM438 Solo Musica 
1 CD 

(DC) 

 

Various 

 

Unity 

 

Reinhold Friedrich Brass Quintett 

 

 

                 
DDX21124 DIVINE ART 
1 CD 

(DC) 

 

Johnson,David 

 

12 Preludes and Fugues for solo 

piano 

 

Guild,Christopher 

 

                

DDX21119 DIVINE ART 
1 CD 

(DC) 

 

Pitfield,Thomas 

 

The songs of Thomas Pitfield 

 

Gilchrist,James/Williamson,Nathan 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
CDS8015 Dynamic 
1 CD 

(CO) 

 

Paganini,Nicolo 

 

Sonata a Preghiera 

 

Fanfoni/Lorenzi/I Musici di Parma 

Orchestra 

 

                 
CDS8014 Dynamic 
2 CD 

(CO) 

 

Orefice,Giacomo 

 

Piano Works 

 

Boscutti,Andrea 

 

 

                 
IBS32024 IBS Classical 
1 CD 

(DE) 

 

Various 

 

La Muse Oubliée 

 

Oyarzabal,Antonio 

 

 

                 
IBS12024 IBS Classical 
1 CD 

(DE) 

 

Schumann,Robert/Schumann, Clara 

 

Schumann: Cello & Piano Works 

 

Martos,Alberto/Sotelo,Myriam 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
MEX77105 Metier 
1 CD 

(DC) 

 

Sholl,Robert/Paterson,Justin 

 

Les ombres du Fantome 

 

Sholl,Robert/Paterson,Justin/

McCready,Anna/+ 

 

                

MEX77103 Metier 
1 CD 

(DC) 

 

Cowie,Edward 

 

The Kreutzer Effect 

 

The Kreutzer Quartet 

 

 

                

SOMMCD0684 SOMM  
1 CD 

(CM) 

 

Dodgson,Stephen 

 

Mirage 

 

Tack,Osman 

 

 

                

ARIADNE5026 SOMM  
1 CD 

(CM) 

 

Schmidt,Franz 

 

The Book with Seven Seals / 

Symphony No.4 

 

Moralt,Rudolf/Wiener Symphoniker/

+ 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
TC670204 Tactus 
1 CD 

(DB) 

 

Badia,Carlo Agostino 

 

Cantate per soprano e continuo 

 

Milanesi,Raffaella/RomaBarocca En-

semble 

 

                 
TC650202 Tactus 
1 CD 

(DB) 

 

Bitti,Martino 

 

Sonate per flauto, Londra 1711 

 

Chroma Baroque Ensemble 

 

 

                 
WER64432 WERGO 
1 CD 

(DD) 

 

Fallah,Farzia 

 

Farzia Fallah 

 

Bindewald,Benedikt/Sonar Quartett/

Ensemble DEHIO 

 

                 
ekkozone04 Ekkozone 
1 CD 

(DC) 

 

Reynolds,Roger 

 

Wind Concertos 

 

Leclair/Thiele/Reumert/Esbjerg En-

semble 
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Naxos Deutschland Vertrieb  

Weitere Neuerscheinungen  
99309 Gramola 
1 CD 

(DB) 

 

Various 

 

Longa Vienna 

 

Marwan Abado & Ensemble 

 

 

                 
99320 Gramola 
2 CD 

(EA) 

 

Haydn,Joseph 

 

Die sieben letzten Worte unse-

res Erlösers am Kreuz 

 

König,Michael/Capella Paulana 

 

                 


